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Historische Villa in Mondorf 
wird für 3,7 Millionen Euro umgebaut 
Ein ehemaliger adeliger Wohnsitz neben dem Thermalpark erhält eine neue Funktion. 
Die Bauarbeiten sollen im April 2026 beginnen 

Vonlrina Figut 

Die Gemeinde Bad Mondorf hat weitere 
Details zu ihrem ambitionierten Projekt 
bekanntgegeben: dem Umbau einer his­
torischen Villa neben dem Thermalpark 
(das L \ berichtete). Auf ummer 29 der 

venue des Bains, etwas versteckt hin­
ter Bäumen und Wohn ebäuden, liegt 
der frühere Wohn itz des lothringi­
chen Land-Adeligen Hippolyte Troty­

anne-de Mairesse (1823-1 98). 
Der Unternehmer halle maßgeblich 

zur Entwicklung Mond rfs als Kurort 
beigetragen. eine ein tige Residenz 
möchte die Gemeinde nun aufwerten 
und in eine Bra erie verwandeln . Zu­
dem s llen die Räumlichkeiten für Aus-
teilungen. Begegnungen und kulturel­

len Austausch genutzt werden. 
Kürzlich haben die emeinderäte da 

endgültige orprojekt für die Renovie­
rung der Villa genehmigt. a h Berech­
nun en de verantwortlichen Architek­
turbüro .Gambu ci architect • wird die 
Umgestaltung rund 3,7 lillionen Euro 
kosten. 

Die Umsctrung oll zeitnah begin­
nen: Im kommenden Februar startet die 
öffentliche Ausschreibung, der Beginn 
der Bauarbeiten ist für April geplant. Die 
Arbeiten sollen vorau ichtlich 15 Mo­
nate dauern. Fertiggestellt sein soll das 
neue afe im Juli 2027. 

Bereits im Frühling hatte die Gemein­
de eine Anpa ung des allgemeinen Be­
bauungsplans (PAG) für den Bereich vor 
dem Thennalpark beim Innenministe­
rium beantragt . um das Projekt realisie­
ren zu können. Di sem Antrag sei nun 
ent procben worden, be tätigt Bürger­
meister teve Recke! (DP) auf Anfrage. 

Anbauten werden ersetzt 

Die Villa befindet sieb seit 2020 im Be­
sitz der Gemeinde, die sie für 900.000 
Euro erworben hatte. Damals habe man 
vermeiden wollen. da ein privater Bau­
träger das historische Anwesen m-gli­
cherwei e verun talte. so Bürgermei ter 
Recke!. In der Umgebung ent tebcn 
mehrere private Immobilienprojekte. 
Das G bäude selbst ist im kommunalen 

Der neue öffentliche Platz soll gleichzeitig als Außenterrasse fiu das Cafe dienen. 

Verzeichnis der denkmalgcschützten 
bjekte eingetragen . 
Laut Architekturbüro soll die reno­

vierte Villa die erbindung Z\\ischen 
dem histori eben Thennalort von einst 
und dem modernen Wcllne - und Kurs­
tandort von heute wider piegeln. Die 
wertvollen architektonischen Elemente 
des ursprünglichen Wohngebäudes blei­
ben erhalten. 

Zwei rückseitige Anbauten, die zu 
unterschiedlichen Zeiten entstanden 
ind. werden jedoch abgeri en und 

durch einen eubau mit gleichem Volu­
men ersetzt. Dies ei laut Architektur­
büro notwendig, um die lnnenebenen an 
die Hauptvilla anzupa en und Barri re­
freiheit für Mens hen mit eingeschränk­
ter Mobilität zu gewährleisten. Auch der 
seitliche Anbau zwischen Grundstücks­
mau r und Hauptgebäud wird durch 
einen gleich großen eubau ersetzt, der 
künftig die ebenräume beherbergt. 

Neuer öffentlicher Platz 

Das neue Cafe soll sich im Erdgeschoss 
befinden. Da erste Obergescho wird 
dem historischen Teil des Projekts ge­
widmet und kiinftig al Raum für Au -
stellun eo und kulturellen Austausch 
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di neo. Laut Architekturbüro eignet sich 
dieser Bereich für Le ungen, ernis­
sa en und andere kulturelle Veranstal­
tungen. Die historische Holztreppe, die 
in dieses tockwcrk fühn, wird restau­
riert. 

lm Dachgescho s entstehen ein Per­
sonalraum für den Cafebetreiber mit 
Teeküche und Duschbad, ein Lager­
raum für Ausstellungsmaterial so"'ie ein 
Technikraum. Vor dem renovierten Ge­
bäude soll ein neuer öffentli her Platz 
eingerichtet werden. Dieser wird mit 
einem Pflasterstein namens ,.Mondorf" 
ge taltet und al Außenterrasse für das 
Cafe dienen. 

Der Adel ge, der sich auch a äzen emen 
Namen gemacht hatte, stammte aus emer 
altlo nng1schen Hüttenherrenram1he. Im 
Jalv 1849 ließ Trotyanne das über die lan· 
desgrenzen hinaus be annte .Hötel du 
Grand Chef" neben dem Eingang zum er· 
malpari< errichten. Er selbst hnte m 
e;nem Anwesen gegenüber dem Hotel, das 
1m Volksmund den Namen .Villa Trotyan­
ne• erhielt. 


